
584170-2026 Page 1/6

See the notice on TED website

584170-2026 - Ergebnis
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen – Modernisierung der Infrastruktur auf der Hochhalde Schkopau (HHS), Teilbereich 
Verkehrsinfrastruktur
OJ S 162/2026 24/08/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: MDSE Mitteldeutsche Sanierungs- und Entsorgungsgesellschaft mbH
E-Mail: info@mdse.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Umweltschutz

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Modernisierung der Infrastruktur auf der Hochhalde Schkopau (HHS), Teilbereich 
Verkehrsinfrastruktur
Beschreibung: Im Zuge der fortschreitenden Detailierung der Verkehrsanlagenplanung für die 
Neuordnung der Verkehrsflüsse auf der Hochhalde Schkopau der MDSE hat sich gezeigt, 
dass die vorhandenen Leit- und Sicherheitssysteme nicht den zukünftigen Anforderungen 
gerecht werden. Insbesondere durch die Neuordnung des Verkehrsstromes der Zu- und 
Abfahrt der LKW-Verkehre, sowie die veränderte Straßenführung und damit Grenze des 
Überganges von öffentlichen Verkehrsflächen und Betriebsflächen der MDSE sind neu zu 
projektierende Leit- und Sicherheitssysteme nötig. Folgende Planungsschwerpunkte sind 
abzudecken und müssen erfüllt werden: - Planung einer Schrankenanlage für die Zu- und 
Abfahrt des LKW-Verkehrs inkl. Integration in den Leitstand im Neubau X16 (Sozialgebäude) 
der Hochhalde (Gegensprechanlage, Videoüberwachung, Chip/Kartenleseanlage und 
möglicherweise Kennzeichenerkennung) sowie eines Notarbeitsplatzes vor Ort in ca. 1,0km 
Entfernung zum Neubau X16 am Standort der neuen Schrankenanlage. Die Verbindung 
zwischen der Schrankenanlage und der Leitstelle ist per Kabelverbindung zu realisieren. - 
Projektierung der notwendigen Lichtzeichen (Ampeln und möglicherweise Bildschirmtechnik) 
zur Leitung der Verkehrsströme, dies muss eine Ver-kehrsführung ab dem befahren des 
Haldengeländes, über die Zuführung / Leitung auf die aktive Verwiege-Technik bis hin zu einer 
Signalisierung ei-ner möglichen Zwischenpufferung der Verkehrsströme auf dafür vorgehal-
tenen Flächen ermöglichen. - Planung einer fernsteuerbaren Toranlage als Schließanlage um 
das Gelände der HHS außerhalb der Betriebszeiten vor unberechtigtes Betreten zu schützen. 
- Planung einer Ampelregelung für die Zufahrt zum Haldenkörper mit Belegungsdetektoren 
und min. 2 Signalgebern - Planung einer möglichen zusätzlichen Integration von vorhandener 
Überwachungstechnik in die neue Gesamtanlage, soweit es im weiteren Planungsverlauf 
notwendig werden sollte.
Kennung des Verfahrens: ec82482a-40c2-408b-a888-97e58555971c
Interne Kennung: VgV_LSA_HHS
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren ohne Aufruf zum Wettbewerb

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/584170-2026
mailto:info@mdse.de
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2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Saalekreis (DEE0B)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Modernisierung der Infrastruktur auf der Hochhalde Schkopau (HHS), Teilbereich 
Verkehrsinfrastruktur
Beschreibung: Im Zuge der fortschreitenden Detailierung der Verkehrsanlagenplanung für die 
Neuordnung der Verkehrsflüsse auf der Hochhalde Schkopau der MDSE hat sich gezeigt, 
dass die vorhandenen Leit- und Sicherheitssysteme nicht den zukünftigen Anforderungen 
gerecht werden. Insbesondere durch die Neuordnung des Verkehrsstromes der Zu- und 
Abfahrt der LKW-Verkehre, sowie die veränderte Straßenführung und damit Grenze des 
Überganges von öffentlichen Verkehrsflächen und Betriebsflächen der MDSE sind neu zu 
projektierende Leit- und Sicherheitssysteme nötig. Folgende Planungsschwerpunkte sind 
abzudecken und müssen erfüllt werden: - Planung einer Schrankenanlage für die Zu- und 
Abfahrt des LKW-Verkehrs inkl. Integration in den Leitstand im Neubau X16 (Sozialgebäude) 
der Hochhalde (Gegensprechanlage, Videoüberwachung, Chip/Kartenleseanlage und 
möglicherweise Kennzeichenerkennung) sowie eines Notarbeitsplatzes vor Ort in ca. 1,0km 
Entfernung zum Neubau X16 am Standort der neuen Schrankenanlage. Die Verbindung 
zwischen der Schrankenanlage und der Leitstelle ist per Kabelverbindung zu realisieren. - 
Projektierung der notwendigen Lichtzeichen (Ampeln und möglicherweise Bildschirmtechnik) 
zur Leitung der Verkehrsströme, dies muss eine Verkehrsführung ab dem befahren des 
Haldengeländes, über die Zuführung / Leitung auf die aktive Verwiege-Technik bis hin zu einer 
Signalisierung ei-ner möglichen Zwischenpufferung der Verkehrsströme auf dafür vorgehal-
tenen Flächen ermöglichen. - Planung einer fernsteuerbaren Toranlage als Schließanlage um 
das Gelände der HHS außerhalb der Betriebszeiten vor unberechtigtes Betreten zu schützen. 
- Planung einer Ampelregelung für die Zufahrt zum Haldenkörper mit Belegungsdetektoren 
und min. 2 Signalgebern - Planung einer möglichen zusätzlichen Integration von vorhandener 
Überwachungstechnik in die neue Gesamtanlage, soweit es im weiteren Planungsverlauf 
notwendig werden sollte.
Interne Kennung: VgV_LSA_HHS

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Saalekreis (DEE0B)
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Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 15/08/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Referenzprojekt 1
Beschreibung: Referenzprojekt 1
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Referenzprojekt 2
Beschreibung: Referenzprojekt 2
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis der Leistung
Beschreibung: Preis der Leistung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer beim Landesverwaltungsamts Sachsen-Anhalt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Es gelten die Bestimmungen des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB). Hinsichtlich der Einleitung von Nachprüfungsverfahren 
wird auf § 160 GWB Verwiesen. Dieser lautet: (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist 
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nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund 
der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4) mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. 
Hinsichtlich der Information nicht berücksichtigter Bieter gelten die §§ 134, 135 GWB.
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer beim Landesverwaltungsamts Sachsen-Anhalt

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 60 000,00 EUR
Direktvergabe
: 
Begründung der Direktvergabe: Keine geeigneten Angebote, Teilnahmeanträge oder Anträge 
im Anschluss an eine vorherige Bekanntmachung
Sonstige Begründung: 1. Offenes Verfahren ohne Angebote.

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0000
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: ROPERTZ TrafficConsult GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: 1
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0000
Wert des Angebots: 65 000,00 EUR
Das Angebot wurde in die Rangfolge eingeordnet: ja
Vergabe von Unteraufträgen: Ja
Wert der Vergabe von Unteraufträgen ist bekannt: nein
Prozentanteil der Vergabe von Unteraufträgen ist bekannt: nein
Beschreibung: Tiefbauplanung der Fundamente, Backoffice
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: Auftrag

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1

8. Organisationen

8.1.  ORG-0000
Offizielle Bezeichnung: MDSE Mitteldeutsche Sanierungs- und Entsorgungsgesellschaft mbH
Registrierungsnummer: DE 139 738 805
Stadt: Bitterfeld-Wolfen



584170-2026 Page 5/6

Postleitzahl: 06766
Land, Gliederung (NUTS): Anhalt-Bitterfeld (DEE05)
Land: Deutschland
E-Mail: info@mdse.de
Telefon: +49 (0) 3494 6656 0
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer beim Landesverwaltungsamts Sachsen-Anhalt
Registrierungsnummer: t:03455141536
Stadt: Halle (Saale)
Postleitzahl: 06112
Land, Gliederung (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Land: Deutschland
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: ROPERTZ TrafficConsult GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Kleinstunternehmen
Registrierungsnummer: HRB 19204
Stadt: Viersen
Postleitzahl: 41748
Land, Gliederung (NUTS): Viersen (DEA1E)
Land: Deutschland
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Gewinner dieser Lose: LOT-0000

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: b8e39c89-fc59-4f50-b355-02eca3bdfe17  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29

mailto:info@mdse.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de


584170-2026 Page 6/6

Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 21/08/2026 09:52:46 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 584170-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 162/2026
Datum der Veröffentlichung: 24/08/2026
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